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Liebe Schulgemeinschaft, 

 

Die Anmeldungen für die neuen fünften Klassen fand Anfang Februar statt. Für mich war es die erste Anmelderunde am 

Christianeum; deshalb möchte ich ein paar Eindrücke dieser intensiven Tage mit Ihnen teilen. 

 

Frau Latza und ich haben eine Woche mit Anmeldegesprächen verbracht, wir haben nun 129 Erstwünsche, fast 

ausschließlich mit Gymnasialempfehlungen. Damit sind wir sehr zufrieden. Ein besonderer Dank an Frau Latza für die 

großartige Organisation! 

Ich frage die künftigen Schülerinnen und Schüler immer, warum sie denn ans Christianeum wollen, und erhalte dann als 

typische Antwort „Tolle, coole Schule, wo es eine tolle Gemeinschaft gibt. Ich kann hier viel lernen und will hier neue 

Freunde kennenlernen". Das finde ich auch und es freut mich sehr, dass es unsere „Neulinge" auch so sehen. Im 

Unterschied zu anderen Schulen, wo ich auch Anmeldegespräche führen durfte, hatte ich den Eindruck, dass nicht nur 

das Bauchgefühl ausschlaggebend für die Wahl war, sondern das unsere künftigen Schülerinnen und Schüler klar 

benennen können, was sie besonders bei uns interessiert (unser Sprachenangebot, Musik in den vielen Ensembles, 

bestimmte Fächer, die Hoffnung auf ein anspruchsvolles und vielfältiges Angebot, der Wunsch nach harmonischem 

Lernen und das Finden neuer Freunde). 

Ganz oft sprachen unsere neuen Schülerinnen und Schüler mit Begeisterung vom Tag der offenen Tür und erzählten von 

ihren Erlebnissen beim Rundgang mit der SV, in der Turnhalle, in den Sprachenräumen, bei den Naturwissenschaften, in 

der Mathematik, der Musik, der Kunst, der Bibliothek, auch unser Gebäude „an sich" wurde genannt…. Für viele hat der 

Tag der offenen Tür den Ausschlag bei der Anmeldung gegeben. Die viele Mühe hat sich an diesem Abend gelohnt – 

vielen Dank an Eltern, Schülerschaft und Kollegium für das großartige Engagement! 

Übrigens wurde unser Smartphoneverbot einhellig begrüßt und war für alle Eltern ein Pluspunkt, wenn auch nicht das 

entscheidende Argument für die Schulauswahl. 

 

Auch sonst war viel los in den letzten Wochen: wir waren sportlich unterwegs beim Jugenbasketballprogramm, bei 

unserem Frisbeeturnier, waren beim Model European Parlament in Berlin und Bratislava, durften uns an gleich mehreren 

Lesungen und Musikabenden im Literarischen Café erfreuen und haben vom Theaterkurs mehr über Johanna von Orléans 

erfahren. Auch bei der Mathematikolympiade waren wir sehr erfolgreich und küren gerade das „Känguruh der Mathematik". 

Aber lesen Sie selbst! 

 

Ich wünsche Ihnen ein erholsames und gesegnetes Osterfest! 

 

Stefan Schulze 
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Mathematikolympiade und Känguru der Mathematik 

 

Gleich zwei wichtige Ereignisse im 

mathematischen Kalender haben die 

letzte Zeit am Christianeum geprägt: 

Ende Februar fand die Landesrunde 

der Mathematikolympiade statt und 

am 19. März war Känguru-Tag. Seit 

vielen Jahren schon findet die 

Landesrunde der Mathematik-

Olympiade für alle Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer aus ganz Hamburg 

bei uns am Christianeum statt. Von 

über 2500 Schülerinnen und 

Schülern, die an der ersten Runde im 

September teilgenommen hatten, 

hatten sich insgesamt 286 

Schülerinnen und Schüler dafür 

qualifiziert. Für die Klassenstufen 7 

bis 12 ging der Wettbewerb über zwei Tage, während die Klassen 5 und 6 nur am Samstag antraten. Die Aufgaben 

waren anspruchsvoll, besonders in der Oberstufe gab es eigentlich nur die Wahl zwischen „schwierig" und „sehr 

schwierig". Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten fokussiert und motiviert. 

Am 25. März fand die feierliche Siegerehrung im Audimax der Technischen Universität Hamburg-Harburg statt. Hier 

wurde das Christianeum wiederum und im 12. Jahr in Folge mit dem Sonderpreis der Behörde als die erfolgreichste 

Hamburger Schule ausgezeichnet, und das aus gutem Grund. Von den insgesamt 86 Preisträgerinnen und Preisträgern 

stammen 18 vom Christianeum – das ist mehr als ein Fünftel! Oskar (Kl. 5), Yanting (Kl. 8), Han Zhen (Kl. 10) und 

Jonatan (Kl. 12) wurden sogar als Landessieger ihrer Altersgruppe geehrt. Besonders erfolgreich war unser 8. Jahrgang: 

Von den insgesamt acht Preisträgerinnen und Preisträgern kamen sieben (!) vom Christianeum. Für die Bundesrunde 

im Juni stellt das Christianeum fast die Hälfte der Hamburger Mannschaft. 

Herzlichen Glückwunsch an alle, die teilgenommen haben!  

 

 

Känguru der Mathematik 

 

In der ersten Woche nach den Frühjahrsferien fand der Wettbewerb „Känguru der Mathematik" statt. Alle Kinder der 

Klassen 5 bis 9 waren im Klassenverband dafür angemeldet, und aus den Klassen 10 bis 12 hatten sich mehr als 50 

Schülerinnen und Schüler freiwillig angemeldet. Gleich in der ersten Stunde ging es los. Die Schülerinnen und Schüler 

rechneten eifrig und konzentriert und waren mit Spaß und Engagement dabei. Die Aufgaben waren abwechslungsreich 

und zunehmend knifflig, so dass auch viele Lehrkräfte, die die Aufsicht führten, eifrig selber mitknobelten. 

Jetzt erwarten wir gespannt die Ergebnisse und freuen uns schon auf die schulinterne Preisverleihung in einigen Wochen. 

 



CHRISTIANEUM 

 

NUNTIUS CHRISTIANEI 

Nuntius mensis Martii MMXXVI 

Seite 3 / 4 

Theaterkurs: „the past is non-male" 

 

Der Theaterkurs führte das Stück „the past is 

non-male" auf – eine Eigeninszenierung zu 

Jeanne d'Arc, die schon vor 500 Jahren als 

Vorreiterin der Emanzipation betrachtet 

werden kann. Die historische Persönlichkeit 

wird als starke, aber auch an sich selbst 

zweifelnde Frau dargestellt, die als Heldin 

Frankreichs in die Geschichte einging. 

Die persönlichen Eigenschaften der „Jungfrau 

von Orléans" werden dabei von 

autobiographischen Szenen der 

Teilnehmenden des Kurses untermalt. Eine 

gelungene Aufführung, die trotz der beeindruckenden Kursgröße von 27 Schülerinnen und Schülern reibungslos über die 

Bühne ging. 

Mit großem Engagement und viel Kreativität präsentierten die Schülerinnen und Schüler ihre Arbeit und wurden dafür mit 
viel Applaus belohnt. 
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Tag der offenen Tür 

 

Ein besonderer Höhepunkt der letzten Wochen war der Tag der offenen Tür. Viele Grundschülerinnen und Grundschüler 

konnten sich gemeinsam mit ihren Eltern ein Bild von unserer Schule machen. Die herzliche Atmosphäre und das 

vielfältige Programm haben viele begeistert – wie auch die Anmeldezahlen belegen. Wir freuen uns auf die neuen fünften 

Klassen! 

 

 

 

Termine 

 

Unser Kalender wird laufend aktualisiert. 

Sie finden ihn auf unserer Website unter https://www.christianeum.de/#kalender 


